
Das Konzert in der Mühle wartet mit einer spannenden Instrumenten-Kombination auf:

Korrespondenz zwischen den Epochen

Konzert in der Mühle
Freitag, 24.05.2024, 18 Uhr
Haus der Industrie - Bischofsmühle, Dammstr. 32
Duo Anemos
Anže Rupnik, Saxophon
Marko Trivunović, Akkordeon
Konzertförderung Deutscher Musikrat

Scarlatti: Vier Klaviersonaten
Rachmaninow: Vocalise op. 34 Nr. 14

Bartók: 7 Bagatellen op. 6
Carl Philipp Emanuel Bach: Sonate g-Moll H. 542.5

Verdú: Dhamar für Altsaxophon und Akkordeon
de Falla: 7 Canciones Populares Españolas

Saxophon und Akkordeon – eine ungewöhnliche
Kombination von zwei Instrumenten, die eine uner-
schöpfliche Palette an Klangfarben bieten. In diesem

breitgefächerten, mitreißenden Programm, das ei-
gentlich eine musikalische Weltreise durch die Epo-
chen darstellt, spannt Duo Anemos einen Bogen
über 300 Jahre Musikgeschichte. Von Scarlatti und
C.P.E. Bach bis Bartók und Sánchez-Verdú – Lassen
Sie sich entführen in diese ungewöhnliche Klang-
welt, die das Duo Anemos für Sie öffnet.

Zwei Fragen an die Künstler:
1. Was macht Euch als Ensemble besonders?
Eine ungewöhnliche und spannende Kombination
von zwei Instrumenten, die im klassischen Bereich
nicht genug verbreitet sind.
2. Was zeichnet Euer Programm aus?
Ständige Kontraste und Korrespondenz zwischen
der zeitlich und stilistisch weit entfernten Epochen.

Preise: 21,-/ 17,-/11,50 EUR

Bad Pyrmont – St.-Kilians-Kirche Lügde – Schloss Hämelschenburg – Gutskapelle Welsede

Bekannte und verborgene Schätze im Weserbergland
Schätze im Weserbergland
Bad Pyrmont – St-Kilians-Kirche Lügde – 
Schloss Hämelschenburg – Gutskapelle Welsede
Tagesfahrt am Donnerstag, 23.05.2024
Reiseleitung: Bernhard Römer

Unsere Tagesfahrt führt in das schöne Weserberg-
land, dessen heilkräftiges Wasser schon die Germa-
nen zu schätzen wussten. Gleich sieben Quellen mit
unterschiedlich zusammengesetzten Wässern spru-
deln in Bad Pyrmont aus dem Boden und werden für
Bäder und Trinkkuren genutzt. Mittelpunkt und
Schmuckstück der Stadt ist der Kurpark. Die 60 Hek-
tar große Anlage mit zahlreichen Themengärten gilt
als einer der attraktivsten Parks Europas. Eine Beson-
derheit stellt der Palmengarten mit gut 500 Groß-
palmen in Kübeln dar.

Nach einem geführten Rundgang Weiterfahrt nach
Lügde zur St.-Kilians-Kirche, deren Ursprünge ins 8.
Jahrhundert zurückreichen. Das Innenraumdekor
besteht aus ornamentalen Malereien an den Wän-
den sowie aus Steinmetzarbeiten an den Säulenka-
pitellen. An die Kirchenführung schließt sich ein
Mittagessen an. 

Dann geht es weiter zur Hämelschenburg, einem
Hauptwerk der Weserrenaissance. Der imposante
Bau bildet mit seinen Gartenanlagen, Wirtschafts-
gebäuden und der Kirche eine der schönsten Renais-
sanceanlagen Deutschlands. Das vollständig erhal-
tene Rittergut wird bis heute nachhaltig bewirt-
schaftet. Zu der wertvollen Kunstsammlung gehö-
ren Gemälde, Möbel, Porzellan, Gläser und Waffen
aus fünf Jahrhunderten. 

Nach der Führung wartet mit der Gutskapelle in
Welsede ein besonders Kleinod auf Sie. Die Gutsan-
lage entstand im 16. Jahrhundert. Seit 1749 ist das
Rittergut im Besitz der Familie von Stietencron. Guts-
herr Dr. Stietencron wird Sie persönlich begrüßen
und Ihnen das älteste  erhaltene Gebäude der Hof-
anlage vorstellen: Die Gutskapelle aus dem 17. Jahr-
hundert wurde von der Denkmalschutzbehörde des
Landes als national bedeutsames Kulturdenkmal
eingestuft. Die kostbare Innenausstattung hat sich
komplett erhalten, wurde gerade restauriert und er-

strahlt in frischem Glanz. Der Altar und die Kanzel
mit Schalldeckel sind aufwendig geschnitzt und be-
malt, ebenso das Gestühl, die westliche Bildempore
sowie die blau-gold bemalte Holzdecke mit zentra-
lem Kreuz. Die kleine Barockorgel des Hildesheimer
Orgelbauers Johann Conrad Müller ist eine beson-
dere Rarität und in ihrem Pfeifenbestand bis heute
vollständig erhalten! Ihr Reiseleiter, Herr Römer, wird
die Orgel für Sie zum Klingen bringen. 

Im Anschluss an die Führung durch die Gutskapelle
und das Orgelvorspiel lassen Sie Ihren Aufenthalt
auf dem Rittergut Welsede mit einem Imbiss aus-
klingen, der in einer einmalig stimmungsvollen Um-
gebung vor der Kapelle für Sie vorbereitet wurde
und auf Sie wartet. Änderungen vorbehalten

Dienstag, 23.04.2024, 14.50–20 Uhr 
Pablo Picasso | Max Beckmann. 
Mensch – Mythos – Welt
Tagesfahrt zum Sprengel-Museum Hannover  

Pablo Picasso und Max Beckmann haben mit ihren
Werken den Blick auf die dramatische erste Hälfte
des 20. Jahrhunderts geprägt wie kaum andere
Kunstschaffende. Zudem haben sie entschieden
dazu beigetragen, die figürliche Malerei neu zu de-
finieren. Die vielleicht bedeutendsten Maler und
Schlüsselfiguren der Moderne, die nun erstmals
gemeinsam gezeigt werden, haben den Ereignis-
sen der Zeitgeschichte von zwei Weltkriegen, von
Diktaturen und Barbarismus Bilder gegeben, die
sich gleichwohl der Tagesaktualität entziehen und
ihre Stoffe auf mythologischer, menschheitsge-
schichtlicher Ebene verhandeln.

Nachdem die Schau im Herbst und Winter zuerst
Station im Von-der-Heydt-Museum Wuppertal
machte, zeigt das Sprengel-Museum Hannover die
Ausstellung jetzt mit dem Titel „Pablo Picasso |
Max Beckmann. Mensch – Mythos – Welt“.

Es ist uns gelungen, Herrn Alexander Leinemann,
einen der beiden Kuratoren der Ausstellung, für
eine Exklusiv-Führung zu gewinnen. Er widmet der
Kulturring-Gruppe 90 Minuten seiner Zeit.
Es bleibt Ihnen noch Zeit, sich erneut Ihren Lieb-
lingsexponaten zu widmen, bevor wir Sie zu einem
Empfang mit Kanapees begrüßen, bei schönem
Wetter auf der Terrasse des Sprengel-Museums.

Reisepreis (Busfahrt, Kuratorenführung, Sektemp-
fang mit Imbiss, Veranstalterversicherung, Trinkgel-
der): 115,- EUR · Nichtmitgliederzuschlag: 10,- EUR

Sprengel Museum
Noch fünf Plätze frei:

U NSER E LEISTU NGEN
·  Fahrt im Komfort-Reisebus
·  Eintritt Kurpark Bad Pyrmont
·  Führung Palmengarten
·  Besichtigung St.-Kilians-Kirche (Spende)
·  Eintritt und Führung Schloss Hämelschenburg
·  Spende Kapelle Rittergut Welsede
·  Orgelvorspiel Gutskapelle Welsede
·  Catering: Fingerfood und Getränke sowie 

Sitzgelegenheiten
·  Kopfhörer-System bei Führungen
·  Veranstalterversicherung
·  Trinkgelder
Reisepreis:  168,- EUR
Nichtmitgliederzuschlag: 10,- EUR 


